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Halkeſches Tageblatt
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

Hurch die Poſt unter Nr 2928 Mk 1,80 pro Quart excl Beſtellgeld
gnſertions Preis pro 5geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
jeigen 80 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Saalkreisfür Halle und den
Haupt Expedition

Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Amtliches Verordnunngsblatt des Magifſtrats zu Halle a S
14 Jabrgang

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritſtraße Treype B
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle g S60ge Wöchenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien lälker und Ver Kauernfrennd S hernſpreer 12

bezirke dieſer Pforte zum Pacific wenig Ausſicht auf Löſung Nachdem nun amt Abonnements Einladun 30 Juni dieſes Jahres die geſetzgebenden Körperſchaften der Union ſichſion C endgiltig für die Herſtellung des Panama Kanals entſchieden haben iſt
Wer ſich in dem bevorſtehenden Winterhalbjahr an den langen Abenden einen unterhaltenden und anregenden Ceſeſtoff verſchaffen Raum geſchafft für reale PacificPolitik Zaudern und diplomatiſieren

de des will der abonniere auf den iſt nicht die Art der Amerikaner Sie gehen mit Energie aufs Ziel losſſion 22 3 46 und offenbar zu keinem anderen Zweck als zu Gunſten einer ſtrammene deß enera nze ger ur a e un en ad rei Pacificpolitik hält jetzt Präſident Rooſevelt ſeine vielbemerkten Reden
ſſion 59 e u Ach W deren Tendenz ſich kennzeichnet in den Worten Mehr amerikaniſcheDer General Anzeiger mit ſeinen beiden wöchentlichen Gratisbeilagen Halleſche Familien Blätter und Bauernfreund Kriegsſchiffe Auf immer zahlreicheren Steamern flattert das Sternen

erſcheint täglich Nachmittags außer Sonntags und koſtet n t 7de des t lieb 50 T 94 banner in den Großen Ocean hinaus Erſt jetzt wird in Newiſſion moeit ca n r Pfennige L et tie Haus york die American Aſiatic Steamſhip Company gegründet werden
de des Die Tendenz des GeneralAnzeiger iſt abſolut unparteiiſch Durch populär geſchriebene Leitartikel orientiert der General deren Dampfer vom nächſten Monat ab den Verkehr zwiſchen

Anzeiger ſeine Leſer über alle wichtigen politiſchen Vorkommniſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurzgefaßter Nachrichten eine der Union und Manila Yokohama Shanghai Honkong und
Ein überſichtliche Anſchauung der allgemeinen politiſchen Lage Ein umfangreicher Depeſchendienſt und gute Jnformationen ermöglichen Singapore vermitteln ſollen Al amerikaniſg r tereſſe t wrbei
Aus es die Leſer des Heneral Anzeiger aufs Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem Laufenden zu erhalten ing por m r ſollen 4 4 raunjegen n ereſſenten arbeiten

fenden Große Sorgfalt verwendet der GeneralAnzeiger auf die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle und Umgebung alſo darauf hin daß der große Moment der Eröffnung des Panama
beruft und iſt der Gen eral Anzeiger zweifellos das beſtunterrichtetſte Blatt in allen communalen Angelegenheiten der Stadt Halle Jn aus Kanals eine entſprechend gerüſtete Nation vorfindet gerüſtet dem Sternen
bungen führlichſter Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner über Theater und Muſik Gerichtsperhandlungen Vereinsangelegenheiten und alle hanner die Führung im Wettbewerb der Flaggen um den Großen Ocean

ſonſtigen bemerkenswerthen Ereigniſſe Der eneralAnzeiger iſt zugleich amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats ſowie zu ſichern Rußland iſt in dieſer Hinſicht der Union gegenüber im Rück
ich de des Königl Amtsgerichts zu Halle a S Sämmtliche Bekanntmachungen des Magiſtrats erſcheinen offiziell nur in d ſichern Ritßland t in Aer gegenüb ück
iſt an dem General Anzeiger für Halle und den Saalkreis ſtande Seine pacifiſche Schifffahrt bedarf noch ſehr der Hebung Esmäßige Für das Feuilleton haben wir wiederum mehrere hochintereſſante Arbeiten erworben Zunächſt gelangt ein allerliebſter Familien wird hierin überflügelt von Japan England und auch von Deutſchland

Roman zum Abdruck betitelt das ſo umfaſſende Jntereſſen wie Nußland am Großen Ocean nicht hatn nach Bür ermeisters Ustine Rußland dürfte es um ſo ſchwerer werden ſeine Flagge als führende auf
puderen dem Pacific zu entrollen als die ſibiriſch mandſchuriſche Transkontinentalgeſendt von Anna Hartenſtein bahn in Bezug auf Leiſtungsfähigkeit und Billigkeit mit dem Seeweg zumDes De Der wir von unſerer hochgeſchätzten langjährigen Mitarbeiterin und Mitbürgerin Fräulein Blanche Corony Großen Ocean nicht konkurrieren kann mag nun dieſer Seeweg durch den

utſchul deren neueſten ſoeben beendeten Roman Kanal von Suez oder den von Panama führen Dem Pacific gehört dieut Schatten der Vergangenheit Zukunft ob auf ihm den Ruſſen erſcheint gegenwärtig zweifelhaft
9 war n 4Fräulein B Corony gehört zu den beliebteſten Schriftſtellerinnen der Neuzeit und ſind wir überzeugt daß auch deren neueſte Arbeit den Politiſche Ueberſicht

ungetheilteſten Beifall unſerer verehrten Leſerinnen finden wird

Ueber aktuelle Ereigniſſe werden wie bisher Jlluſtrationen im General Anzeiger erſcheinen Deutſches Reichür Jnſerenten iſt der General Anzeiger ein Jnſertionsorgan allererſten Ranges Von allen in Halle erſcheinenden Feitungen hat der hſchule Für Jnſ ß 2 zeis s e rß n n rin Halle erſch s s Berlin 16 September Hofnachrichten Der Kaiſer wohnte9 I 2 8 3t 9 Ab t 1 I am Dienstag den Marinemanövern vor Curhaven bei Kronprinzt Generg 1zetger re gro 9 C ontnent en z 9 Wilhelm hat nach Beendigung der Kaiſermanöver in Weſtungarn und

ir ihren icher T ſchi vom Kaiſer Franz Joſe i ückreibefähigt De Von Keiner anderen hiesigen Zeitung wird die Abonnentenzahl des General Anzeiger an a Jegh
in dieſe De auch nur annähernd erreicht und ist dieselbe grösser als die von zwei beliebigen in halle erscheineyden in Äken a d Elbe ein et d e unſeren g

en einer Di 8 i iv Die ausgeſuchten Ehrungen die unſerem Kronprinzenerlangt W Zeitungen zusammengenommen 2 I und ſeinen Begleitern bei ihrer Anweſenheit auf ungariſchem Boden
Beſtellungen auf den GeneralAnzeiger werden von der HauptExpedition gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße ſowie während der großen Kaiſermanöver erwieſen wurden ſind in Deutſchland

von ſämmtlichen Filialen und Trägerinnen jederzeit entgegengenommen Auch ſämmtliche Poſtanſtalten des deutſchen Reiches ſo mit hoher Genugthunng in der übrigen Welt mit lebhafter Aufmerkſam
nöglichſt wie alle Landbriefträger nehmen Beſtellungen auf den General Anzeiger Vr 2928 des Poſt Feitungskatalogs zum Preiſe von keit wahrgenommen worden Daß ſie mehr ſind als Akte diplomatiſcher
chule zu k 1,80 pro Quartal excl Beſtellgeld entgegen Courtoiſie erhellt nicht nur aus den faſt rührenden Aufmerkſamkeiten des

a greiſen Kaiſers Franz Joſef für ſeinen jugendlichen Gaſt ſondern auch

dieſelbe mittelt und ihn darin als 2 i g aus den ihm von dem magyariſchen Volke ſpontan entgegengebrachtenn als Admiral des Großen Oceans angeredet r magvari l ntar gegengebracilgeldes Reneſte Ereigniſſe hab Die Meld n ffizißs nicht d n den ſt geredet Deweiſen aufrichtiger Werthſchäzung Wie bei ſeinem erſten Wiener
an e el dung iſt on mit n mentiert werben e erſcheint Aufenthalt ſo gebietet der ſich mit der vollen Natürlichkeit ſeines liebens

aus zu Kronprinz Wilhelm hat ſich am Dienstag nach Beendigung der j auch glaubwürdig inſofern als Kaiſer Wilhelm mit dieſer Bezeichnung würdigen Weſens gebende Kronprinz Wilhelm auch in dem Gelände um
Manöver in Ungarn von Kaiſer Franz Joſeph verabſchiedet und iſt wohl auch auf die durch Fertigſtellung der aſiatiſchen Weltbahn bewirkte Sasvar faſt unumſchränkt über die Herzen aller denen er begegnet
5 auf der Heimreiſe begriffen Stärkung der politiſchen Poſition Rußlands im fernen Oſten hat hin Die Enthüllung des Denkmals Friedrichs des Großen

würdige i lle Der S iſt i fgeſtell d daß die Waſhington das bekanntlich vom Kaiſer geſtiftet worden wirdate noch weijen men er Daß t a oft genug aufgeſtellt wor en daß die erſt im nächſten Jahre erfolgen Urſprünglich beabſichtigte ProfeſſorDer franzöſiſche Kriegs ſowie Marineminiſter beweiſen jetzt ein wahres hauptſächlichen politiſchen Entſcheidungen des zwanzigſten Jahrhunderts Uphues ſchon im Oktober die Reiſe nach Amerika anzutreten Da aber

J Maulheldenthum auf dem Großen Ocean fallen werden Und es iſt eine einfache Konſe der Winter für die Aufſtellung eines monumentalen Werkes weniger ge
znis in quenz der OſtaſienPolitik Rußlands daß es genöthigt ſein wird ſeiner eignet iſt ſo wird der T r n r rnLehrern Der Fußgendarm Huß in Wörmlitz bei Halle erſchoß im Kampfe mit Machtſtellung zu Lande durch Ausgeſtaltung ſeiner Seewehr im Großen n r Da t i Deunſchian dergegn

Wilddieben einen der Angreifer und wurde dabei ſelbſt getödtet die Ocean den imponierenden Rückhalt und Hintergrund zu geben Die auch das Poſtament Für den Sockel iſt grauer Köſſeiner Granit gewählt
Leichen des Beamten und des Wilddiebes wurden bis zur Unkenntlich Politik muß eben der wirthſchaftlichen Entwicklung parallel gehen und das gleiche Material das auch für die Architektur des Profeſſor Uphues

Std w keit verſtümmelt aufgefunden dieſe Entwicklung weiſt dem Großen Ocean je länger je mehr die Stelle üvertragenen g Wer W t Dharlottenburg e ehimmt iſt
die früher das Mittelmeer und nach ihm der Allantiſche Ocean ein e Standbild Friedrichs des Großen ſowie die Jnſchrift Cartouche und

x a die ſonſtigen Ornamente des Sockels werden in Bronce gegoſſenStd w O nahmen Das Herz des verſtorbenen Kardinal Ledochowski iſtDie Führung au dem Großen rean Die Führung auf dem Großen Ocean wird der ruſſiſchen Flagge wie der Kuryer berichtet bereits in Poſen eingetroffen Es wird in

Std w Halle 17 September allerdings nachdrücklich ſtreitig gemacht werden durch das Sternen den nächſten Tagen in der dortigen Domkirche niedergelegt werden Eine
Als d kunft Kaiſer Wilhelms d des banner Es iſt erſt wenige Jahre her daß im Senat zu Waſhington Nachricht italieniſcher Blätter daß der verſtorbene Kardinal LedochowskiAls nach der Zuſammenkunft Kaiſer Wilhe ms und de Zaren nner iſt e ge Jah S h en ruat zit ſhing eine Million Lire hinterlaſſen habe berichtet der Dziennik dahin daß

vor Reval die Yacht Hohenzollern den Bug heimwärts wandte ſoll das ſtolze Wort geſprochen wurde Der Große Ocean iſt unſer Meer die Hinterlaſſenſchaft des Kardinals ſehr gering ſei was angeſichts der
der Kaiſer dem Zaren durch Flaggenſignal einen Abſchiedsgruß über Und damals hatte die Frage des Baues des mittelamerikaniſchen Kanals I großen Mildthätigkeit dieſes Kirchenfürſten gar nicht überraſchen könne

Std w v e rrrrororrrrrLrTTTTX reerrerreeoyeyr rUnter und von Beifall überſchüttet verläßt er die Manege bei noch Und während die Menge jauchzt und applaudiert undführung Das Füchschen maligem Hervorruf ſuchen ſeine Augen Monika Der Sanitäts ſchaudert und entzückt iſt während Domingo mit trotziger Selbſt
Roman von B v d Lancken rath ſtrich ihr juſt die wirren rothen Haare aus der Stirn verachtung ſein ihm ſo verbittertes wehrloſes Leben preisgiebt

107 t Mit finſter gefalteten Brauen tritt er dann in die Garde ſteht ganz hinten auf einem der allerletzten Plätze der NaziFortſetzung, Nachdruck verboten robe kleidet ſich um ſieht nach ſeinem Almanſor und als Fröſchel in ſeinem ſchlechten zerlumpten Anzug und ſeine Blicke
Die Muſik beginnt von neuem und auf einem prächtigen er dieſen wohlverſorgt weiß wirft er ſeinen Mantel über wandern von dem Löwenbändiger zu dem Füchschen und vom

n Wege Rappphengſt reitet Miſter Philipp Cartwright herein Er beurlaubt ſich mit ein paar Worten beim Direktor für den Reſt Füchschen zu dem Löwenbändiger und wie er ſieht daß ſie
ſieht vornehm aus in dem tadellos ſitzenden Reitanzug den des Abends er war noch verpflichtet als Stallmeiſter mit in ihre kleinen Hände klatſcht und kein Auge von dem Käfig

m aus halbhohen Stiefeln und der weißen Nelke in ſeinem Reitfrack aufzutreten und geht in den Goldenen Schwan zurück und dem Manne darin verwendet da regt ſich plötzlich in ihm
Reſpektvoll und doch mit einer gewiſſen Zurückhaltung begrüßt Hier ſitzt er in dumpfem Hinbrüten bei ſeinen Bratkartoffeln der Wunſch auch etwas zu werden in der Welt irgend etwas

or ſt er das Publikum und beginnt dann ſich als Meiſter der hohen und einer Flaſche ſchlechtem Rothſpohn und raucht Cigaretten etwas Beſonderes ein Kunſtreiter ein Thierbändiger gleich
Schule zu produzieren alle Gangarten macht das ſchöne Thier Währenddeſſen abſolvieren im Cirkus die übrigen Artiſten viel nur etwas anderes als dies Jammerleben weiter führen

rn faſt ſpielend unter der ſicheren Leitung ſeines Reiters wie mit J ihre Programm Nummern bis zuletzt der große Wagen herein Daß das Verlangen dem rothlockigen Kinde da zu gefallen
Der dem Roß verwachſen erſcheint deſſen ſchlanke Geſtalt in jeder gerollt wird der Domingo s Löwen enthält Ein Gruſeln die Triebfeder dieſer Wünſche iſt darüber iſt ſich der arme

Bewegung Kraft und Geſchmeidigkeit verrathend Bewundernde überkommt die Zuſchauer beim Anblick des Thierbändigers ſechzehnjährige elende Junge ſelbſt nicht klar
g Blicke hängen an Roß und Reiter bewundernde Bravos und es iſt zu viel abſchreckende Häßlichkeit Jn dieſer Häßlichleit Spät Abends ſitzt dann die Geſellſchaft in dem Reſtau

rauſchender Applaus lohnen die einzelnen Leiſtungen Cart liegt aber gerade das Geheimniß ſeiner Tollkühnheit er ſetzt rationszimmer des Goldenen Schwan zuſammen Die Luft
wright nimmt das alles hin als etwas Alltägliches Gewohntes mit einem höhniſchen Grinſen Abend für Abend ſein Leben iſt qualmig von Speiſe und Biergerüchen geſchwängert und

iſt die etwas was ihm auch im vollſten Maße gebührt und auf s Spiel er trägt keine andere Waffe als eine feine bieg die zweiarmige Petroleumhängelampe vermag nur ungenügend
worden während er dankend den Hut lüftet und der Rappe ſich auf ſame Fiſchbeingerte er kennt keine Furcht und obgleich er ſich den von blauen Rauchwolken erfüllten Raum zu erhellen Jn

die Vorderfüße niederläßt gleiten ſeine dunklen tiefliegenden täglich ſagt heute kann s ein ſchlechtes Ende nehmen dichten Wolken ſteigt der Rauch von all dieſen ſchlechten
Augen gleichmüthig über die Reihen der Zuſchauer reizt und ſtachelt er die Beſtie bis zur grimmen Empörung Cigarren und Cigarctten zur Decke und hängt dort in dicken

en Füchschen klatſcht mit hocherhobenen Händen Beifall ſie iſt und ſetzt ihr zuletzt doch als Sieger den Fuß auf den ſich willig Schichten Künſtler Künſtlerinnen und Wunderkinder und an
aufgeſtanden und dem Schulreiter fällt die feine Geſtalt in beugenden mächtigen Nacken Wenn s glückt gut einem Seitentiſch auch die Stallknechte ſitzen da beiſammen in

befon dem lichten Kleid und der Fülle rother Locken ſofort auf Wenn s einmal nicht glückt Wenn man ihn einmal hinaus zottigen Ueberröcken in Regenmänteln in ſchäbigen Jacken und
gs von Sekundenlang haften die Blicke auf Monika ſie ſieht es und ſ tragen wird als blutige zerfetzte Maſſe bah Auch Tüchern ſie trinken Bier Wein ſelten Schnaps ſpielen
in ſind lacht und nickt ihm zu da ſetzt die Muſik von neuem ein und gut Beſſer vielleicht beſſer als dies Leben mit der ver Karten und klatſchen

Philipp Cartwright fliegt in kurzen Galoppaden durch den zehrenden Gluth unerwiderter leidenſchaftlicher Liebe in dem Von Renz wird geredet von dem Ueberhandnehmen der
Crkus Dann folgt ſeine Hauptleiſtunge der Baguettenſprung tiefempfindenden großen treuen Herzen Armer Domingo Ausſtattungsſtücke vom Hippodrom in Paris auch die
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Selte 2
Die Centrumsfraktion des Reichstags iſt am Dienstag

Oonnersrag

zufammengetreten um Stellung zu den Beſchlüſſen der Zolltarif
kommiſſion in der erſten Leſung zu nehmen Die Magdeb Ztg er
fährt daß das Zolltarifgeſetz und die Agrarzölle eingehend behandelt und
die Wirkungen der Beſchlüſſe erſter Leſung für Landwirthſchaft und Jn
du nach allen Richtungen und von Vertretern der verſchiedenſten Theile

Deutf ands beſprochen worden ſind Es ergab ſich in der Hauptſache
die Zuſtimmung zu den Beſchlüſſen erſter Leſung

Der Handelsvertragsverein hat wie die Magdb Ztg
aus Berlin meldet in der MoniagSitzung des erweiterten Ausſchuſſes in
einer Reſolution die Erwartung ausgeſprochen daß da der Zolltarif
den Abſchluß brauchbarer Handelsverträge unmöglich mache die ver
bündeten Regierungen ohne ein weiteres Ergebniß der parlamentariſchen
Berathungen abzuwarten alsbald in Verhandlungen mit den Ver
ragsſtaaten eintreten um auf Grund des beſtehenden Tarifs neue

Handelsverträge abzuſchließen
Zu folgendem Reſultat kommt bei dem Vergleich fran

zöſiſcher und deutſcher Waffengattungen der Manöver
korreſpondent des Standard Die deutſche Jnfanterie ſteht in
u und Disziplin weit über der franzöſiſchen die franzöſiſche
Artillerie iſt beſſer als die deutſche jedenfalls im Perſonal Bei der
Kavallerie iſt wenig Unterſchied zwiſchen beiden wenn nicht etwa in den
wunderbar die Strapazen aushaltenden deutſchen Pferden

Seine Probefahrt abgehalten hat der auf der Werft des
Bremer Vulkan in Vegeſack für Rechnung des Norddeutſchen Lloyd er
baute neue Dampfer Erlangen der etwa 5000 Brutto Regiſtertons
enthält An der Fahrt nahmen vom Norddeutſchen Lloyd der Präſident
Plate und der Direktor Leiſt theil Der Dampfer erreichte bei einer
Leiſtung von 2800 indizierten Pferdekräften eine mittlere Geſchwindigkeit
von 14 Seemeilen in der Stunde womit die kontraktlichen Bedingungen
erheblich überſchritten ſind Das Schiff wurde ſofort nach der Probefahrt
von den Vertretern des Lloyd übernommen Es wird ſeine erſte Reiſe
am 4 Oktober von Bremen nach Braſilien antreten

Der ſpaniſche Bautenminiſter beabſichtigt im kommenden
Oktober fünfzig Arbeiter aus den Provinzen Katalonien Aſturien und
Biscaya zu Studienzwecken nach Deutſchland zu ſchicken Die Arbeiter
ſollen den verſchiedenſten Jnduſtrien angehören und die Studienreiſe die
den Arbeitern Gelegenheit geben ſoll die Fortſchritte der deutſchen Jnduſtrie
kennen zu lernen um ſie dann möglichſt im eigenen Lande zu verwerthen
ſoll drei Monate oder länger dauern

Mit den Verhältniſſen im deutſchen Oſten wird ſich dem
nächſt der Kronrath zu befaſſen haben Jm Kultusminiſterinum fanden
bereits wie der Konfektionär meldet Montag und Dienstag Beſprechungen
für die Provinz Poſen ſtatt Es wurde mitgetheilt daß ſich der Kaiſer
bei ſeiner neulichen Anweſenheit in Poſen unter Ablehnung einer eigent
lichen Hochſchule für die Einrichtung feſter akademiſcher Kurſe in Poſen
entſchieden hat Infolgedeſſen wurde ein weiteres Vorgehen in dieſem
Sinne beſchloſſen

Der ſozialdemokratiſche Parteitag beſchäftigte ſich am
Dienstag mit dem Verhalten der polniſch ſozialiſtiſchen Partei die
als Sondergruppe eigene Kandidaturen zum Reichstag aufgeſtellt hat
Mehrere Redner bekämpften nachdrücklich dieſe polniſche Gruppe und ver
angten daß die Partei ſich endgiltig von ihr trenne Am lebhafteſten

ſprach Roſa Luxemburg dafür während Ledebour und Bebel nochmals
einen Verſuch zur Verſtändigung befürworteten Eine Reſolution in
letzterem Sinne wurde angenommen g

Der Verein deutſcher Wurſtfabrikanten beſchloß in ſeiner
in Braunſchweig abgehaltenen Generalverſammlung einſtimmig eine
Reſolution an die deutſchen Staatsregierungen zu richten in der er die
dringende Bitte ausſpricht daß mit Rückſicht auf das Wohl des Fleiſcher
gewerbes und auf die Fleiſchverſorgung des deutſchen Volkes die Oeff
nung der Grenzen zur Einfuhr von lebendem Vieh unter ſelbſtver
verſtändlicher Vorausſetzung aller Vorſichtsmaßregeln baldigſt erfolge

Leipzig 16 September Der Kongreß deutſcher Forſtvereine
iſt heute Vormittag hier unter Theilnahme von Vertretern der höchſten
Reichs Staats und ſtädtiſchen Behörden feierlichſt eröffnet worden
Ueber 300 Forſtleute aus ganz Deutſchland ſind erſchienen Bürgermeiſter
Dietrich begrüßte den Kongreß Namens der Stadt Leipzig

Metz 16 September Oberſtleutnant Ludwig von dem hier
garniſonierenden Jnfanterie Regiment Nr 98 iſt geſtern nach der Manöver
übung bei Dieuze während der Kritik vom Schlage gerührt worden und
verſtarb alsbald

OeſterreichUngarn
Der deutſche Kronprinz als Gaſt

Wien 16 September Aus Sasvar wird gemeldet Mit dem
Manöver von heute Vormittag wurden die diesjährigen großen Herbſt
manöver beendet Kaiſer Franz Joſef und der Deutſche Kron
prinz kehrten um 1 Uhr Mittags aus dem Manvverfelde hierher zurück
Der Kaiſer und Kronprinz Wilhelm welche auch heute von verſchiedenen
Standorten den ſpannenden Kampf im Manövergelände verfolgten waren
in allen Ortſchaften welche ſie durchſchritten namentlich in Szenicz wo
ſich die Bevölkerung in großer Zahl angeſammelt hatte Gegenſtand be
geiſterter Huldigungen Am Spätnachmittag hat ſich der Kronprinz von
ſeinem hohen Gaſtgeber verabſchiedet um die Heimreiſe anzutreten Die
Verabſchiedung war eine überaus herzliche

Frankreich
Unverblümte Unhöflichkeiten

Der franzöſiſche Marineminiſter will es Herrn Andrsés ſeinem
Kollegen vom Kriegsdepartement durchaus gleichthun oder ihn lieber noch
übertrumpfen Hat er ſchon in Ajaccio von dem Stoß in das Herz
Jtaliens geſprochen ſo iſt s ihm bei einer Bankettrede in Biſerta
ſogar gelungen in einem Athem Deutſchland England und Jtalien
die unverblümteſten Unhöflichkeiten zu ſagen Wir geben die abſonderliche

GenerauAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ung worüber wir geſtern bereits kurz berichteten hier ausführlicher

wieder
Marineminiſter Pelletan hielt in Biſerta auf einer von der Stadt

verwaltung ihm zu Ehren veranſtalteten Feſtlichkeit eine Rede in welcher
er Algier und Tunis als afrikaniſches Frankreich begrüßte wo daſſelbe
Blut fließe und welche dieſelben Ziele hätten wie das franzöſiſche Mutter
land von dem ſie ſich niemals trennen würden Der Miniſter hob
ſodann die Wichtigkeit Biſertas als Mittelpunkt der Vertheidigung Frank
reichs am Südgeſtade des Mittelmeeres hervor und prophezeite daß
es ein neues Carthago ſein werde ohne die Laſter und Roh
heit des alten Frankreich wolle aus dem Mittelländiſchen Meer
kein franzöſiſches Binnengewäſſer machen es ſei geheilt von
ſeinen Träumen von eltherrſchaft Aber ein Theil des
Mittelmeeres ſei franzöſiſch und werde franzöſiſch bleiben Mit
Biſerta der mächtigen Schutzwehr die in gleicher Weiſe für den Angriff
günſtig gelegen ſei ferner mit Korſika und Toulon vermöge Frank
reich die Thür zwiſchen den beiden Hälften des Mittelmeeres
trotz Malta und Gibraltar offen zu halten Pelletan betonte
er wünſche keinen Konflikt mit England oder Jtalien Da man
jedoch nicht wiſſe was andere thun würden ſei es ſeine Pelletans Pflicht
den heiligen Krieg für das franzöſiſche Vaterland gegen ſeine
Feinde wer ſie auch ſeien vorzubereiten Es gebe in der civili
ſierten Welt keine Sicherheit mehr Am Ende des 19 Jahrhunderts nach
der Niederwerfung Frankreichs durch die Barbarei des alten Ger
maniens habe man einen Rückfall ins Gewaltrecht und einen Angriff
erlebt während deſſen die ganze Welt von dem Grundſatz daß Gewalt
vor Recht gehe beherrſcht erſchienen ſei Wir müſſen ſchloß Pelletan
alle unſere Anſtrengungen darauf richten den Genius Frankreichs als

Quelle der Gerechtigkeit und des Lichts intakt zu erhalten
Die Phraſe von der Barbarei des alten Germaniens iſt wie es

ſcheint direkt aus einem der wilden Chanſons entnommen die Victor
Hugo im Juli 1870 dichtete in der Zeit als die franzöſiſche Bevölkerung
auch mit Geſchichten von kinderaufſpießenden Ulanen und keulenſchwingen
den Landwehrmännern geſchreckt wurde Man wird auch die Rede Pelle
tans bei uns in Deutſchland ohne Erregung höchſtens mit Kopfſchütteln
und Achſelzucken entgegennehmen Recht unangenehm müſſen dagegen
ſolche Entgleiſungen den verantwortlichen Leiter der auswärtigen Politik
Frankreichs berühren

Jn Sachen dieſer Kriegsreden wird uns noch von unſerm Berliner
Mitarbeiter folgende Auslaſſung übermittelt Wo bleibt Miniſter Del
caſſé Mit Recht wird hier dieſe Frage aufgeworfen im Hinblick auf
die immer ſeltſamer werdenden öffentlichen Reden des franzöſiſchen Marine
miniſters Pelletan und es iſt hinzuzufügen daß in diplomatiſchen
Kreiſen nicht geringes Befremden herrſcht über den offenſichtlichen Mangel
an politiſcher Selbſtzucht bei den verantwortlichen Leitern der Armee und
Marineverwaltung Frankreichs Denn auch der Kriegsminiſter André
hat bekanntlich ſeiner Zunge freien Lauf gelaſſen Es dürfte in der Politik
der neueren Zeit ohne Beiſpiel ſein daß ein verantwortlicher Staatsmann
noch dazu außerhalb des Parlaments Angelegenheiten des Langen und
Breiten doch ohne alle Reſerve erörtert die gar nicht in ſein Reſſort ge
hören Befindet ſich denn das Kabinet Combes im Zuſtande der Auf
löſung Treibt jeder Miniſter auf eigene Fauſt Politik zur Zeit aus
wärtige Politik Kein günſtiges Zeugniß für die Autorität des Miniſter
präſidenten Solche Reden wie die Pelletan s bewirken nur daß Frank
reich in den Ruf kommt die am wenigſten friedliebende Großmacht
zu ſein Das aber müßte doch eingentlich den Zaren veranlaſſen ſeine
Gefühle für den Alliierten einer Reviſion zu unterziehen

Das Echo de Paris erzählt es habe bereits ein etwas erregter
Depeſchenwechſel zwiſchen Delcaſſé und dem in Tunis befindlichen
Marineminiſter Pelletan ſtattgefunden Pelletan der ebenſo wie Andere
etwas viel und über Dinge redet die nicht zu ſeinem Reſſort gehören hat
neulich in Korſika von der Nothwendigkeit der Befeſtigung dieſer Juſel
gegen Jtalien geſprochen was ſehr ſchlecht in die Politik des Miniſters
des Aeußeren paßte Das nationaliſtiſche Echo behauptet ſogar der
Botſchafter Barrère in Nom habe den Auftrag erhalten Prinetti durch
Erklärungen wieder zu verſöhnen Es wäre wirklich gut wenn Präſident
Loubet ſeinen Miniſtern das Reden verbieten würde Es könnte
ſonſt leicht der Zeitpunkt eintreten da der Redefaden dieſer chauviniſtiſchen
Herren den Geduldfaden der Nachbarvölker entzweiſchneidet

Groſzbritannien
Zur Lage in Süd Afrika

London 16 September Ein Telegramm der Daily Erxpreß
aus Kapſtadt meldet die Cap Times deute die demnächſtige Er
ſetzung Milner s durch Sir Weſt Nidgeway Gouverneur von Ceylon
an Daily Expreß glaubt es ſei durchaus nicht unwahrſcheinlich daß
Milner uachdem die breiten Grundlagen der Regelung in Süd Afrika
nunmehr gelegt ſeien ſeine Aufgabe als gelöſt betrachten möge Ridgeway
hat eine ausgezeichnete Laufbahn hinter ſich Er war vor ſeiner Er
nennung zum Gouverneur von Ceylon Generalkonſul in Tanger Unter
ſtaatsſekretär für Jrland und Unterſtaatsſekretär des Auswärtigen in der
indiſchen Regierung Der Standard erfährt Jm Laufe der jüngſten
Privatunterredung mit Botha verſprach Chamberlain ſein Möglichſtes
zu thun um die für die Unterſtützung der Burenfamilien ausgeworfene
Geldſumme zu erhöhen aber der Edelmuth Englands in dieſer Hinſicht
werde von den wirklichen Beweiſen loyaler Geſinnungen ſeitens der Buren
und deren Führer abhängen

Die Burenführer und Krüger
Aus Amſterdam wird gemeldet Der Bruch zwiſchen Krüger Reitz

Leyds und den Burengeneralen vertieft ſich derart daß die Letzteren
entſchloſſen ſind den zu Sammlungen in Ausſicht genommenen europäiſchen
Aufenthalt abzukürzen und alsbald nach Afrika zurückzukehren
wo das Burenvolk wegen ihres bisherigen ſowie ihres ferneren Verhaltens
ſelbſt urtheilen ſoll Die Generale haben mit den Buren keinerlei
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Fühlung mehr Reitz erklärte er unterſcheide ſich von den Burengeneraſ
darin daß er nicht ſchweigend die Schändlichkeiten der engliſchen
Politik hinnehme ſondern die Wahrheit ſage Die Generale wurde
erneut von der holländiſchen Regierung angehalten in den bisherigen
Bahnen zu verharren und unter keinen Ümſtänden ſich in einen Gegen
zu England bringen zu laſſen Die nächſte Zeit wird die Entſcheidung
bringen ob ſich das Burenvolk zur Richtung Krügers oder Vothat

bekennt

Lokales
Der Nachdrug unſerer Origingl Lokal Berichte in nur mit Quellenangade geflatiel

Halle 17 September
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 18 September cr Nachmittag

5 Uhr im Kommiſſions Zimmer
Tagesordnung

1 Finalabſchluß der Stadthauptkaſſe und des Anleihe Kontos für
1901/1902 und Antrag auf Nachbewilligung

2 Antrag die Aufhebung eines Pachtverhältniſſes mit der Aktien
Geſellſchaft W Rauchfuß betreffend

3 Antrag auf Penſionierung eines Polizei Kommiſſars
4 Sonſtige Eingänge

Unſere Sechsunddreiſziger kehren heute Nachts gegen 12 Uhr
aus den Manövern zurück Die Entlaſſung der Reſerviſten findet am
Freitag den 19 d Mts ſtatt

Strafßenſperrung Die Fleiſcherſtraße wird von der kleinen
bis zur großen Wallſtraße am 18 d Mts für den Fahr und Reitverkehr
geſperrt

Zutrauliche Schwalben Wie zutraulich und wenig menſchen
ſchen die Hausſchwalbe auch im Großſtadtlärme bleibt iſt am Gebäude
Albrechtſtraße 40 zu ſehen Jm Bogen des Hausthores ſind 4 Neſter
angebaut und flogen die Alten trotz regen Verkehrs auf dem Trottoire
unabläſſig zu Neſte die Jungen mit Nahrung zu verſorgen Jn einem
Neſte ſind jetzt noch Junge und obwohl oft genug zahlreiche Paſſanten
dem lieblichen Bilde zuſchauen füttern die Alten unbekümmert weiter
Daß die leicht mit einem Spazierſtocke zu erreichenden Neſtbauten unbe
ſchädigt verblieben ſind iſt ein Zeichen daß die Scheu ein Schwalbenneſt
zu zerſtören tief im Volke eingewurzelt iſt

Geſangabend Stadtmiſſion Donnerstag den 18 September
d Js um 8 Uhr Abends wird im großen Saale des Stadtmiſſions
hauſes Weidenplan 5 ein Geſangabend der Stadt miſſion ſtatt
finden Es werden Chöre Soli Quartette ſowie Jnſtrumentalvorträge
vor allem des Poſannenchors zu Gehör gebracht werden Herr Paſtor
Simſa wird über das Thema Geſang und Evangelium ſprechen
Gäſte ſind willkommen Der Eintritt iſt frei

Die Vereinigung früherer Berufsoffiziere beging mit ihren
Damen am Montag Abend im Fürſtenhof in der Magdeburger Straße
eine Abſchiedsfeier für den Kameraden Leutnant a D Fritz Rauch der
als KaſernenJnſpektor nach Metz geht Dem Genannten wurde ein mit
Blumengewinden geſchmückter Wanderſtab überreicht

Stadttheater Die Tyrannei der Thränen Luſtſpiel von Haddon
Chambers wird morgen Donnerstag wiederholt Zum letzten Mal
geht am Freitag Leſſings Minna von Barnhelm in Scene Zu
dieſer Vorſtellung gelangen Schülerbillets für Parquet zu dem Preiſe von
1 Mk zur Ausgabe es werden beſonders die Schülerinnen und Schüler
der höheren Lehranſtalten auf dieſe Vorſtellung aufmerkſam gemacht
Am Sonnabend eröffnet Rich Wagners Lohengrin die Opernſaiſon
Frl Ekeblad ſingt zum erſten mal die Elſa Frl Stoll die hochdramatiſche
Sängerin die Ortrud Herr Manoff früher Mitglied des Wiesbadener
Hofſtheaters den Telramund Herr Fanta den Heerrufer Der in dieſem
Jahre bedeutend verſtärkte Chor welchem durch zahlreiche Neuengagements
friſches Blut zugeführt wurde erhält in dieſer Oper noch eine weitere
Vermehrung durch den beſonders hierzu geſchulten Extra Chor

Neues Theater Am Donnerstag wird Richard Franz Der
erſte Liebhaber nochmals wiederholt während Freitag Georg Engels
Zaktiges Drama Ueber den Waſſern in Scene geht Die nächſte Novität
wird ein überaus luſtiger Schwank von Alexandre Biſſon ſein der den
Titel Der brave Richter führt

r Walhalla Theater Der neue Spielplan iſt ein wahrhaft
glänzender zu nennen denn er bringt eine lange Reihe derart intereſſante
großartige Nummern daß auch ſehr anſpruchsvolle Beſucher unſerer
Spezialitäten Theater vollauf befriedigt werden und die Anſtrengungen der
Künſtler fortgeſetzt ſtürmiſche Anerkennung finden Aus dem vorigen
Spielplan ſind nur die Operetten Sängerin Martha Uhlmann und der
Humoriſt Poßner Ralphen übernommen welche durch wirklich gediegene
Leiſtungen ſich nur noch mehr in der Gunſt des Publikums feſtgeſetzt
haben und allabendlich berechtigten Applaus ernten Von den neu
engagierten Kräften führt ſich zunächſt die Piſton Virtuoſin Mlle Made
leine ausgezeichnet durch vorzügliche Beherrſchung ihres Jnſtruments ein
Nicht weniger Erfolg haben Max und Moritz die luſtigen Schul
knaben Nicht ganz mit Unrecht werden die Demonſtrationen der vier
Briegardy s auf dem Gebiete der Gedächtnißkunſt als Räthſel des
neuen Jahrhunderts genannt die Leiſtungen Trudchen Briegardy s
ſind in der That ſtaunenerregend und erregten geſtern Abend großes Auf
ſehen Man muß ſich ſelbſt überzeugen um einen Begriff davon zu
bekommen wie groß das Gedächtniß der Dame iſt Ungewöhnliche An
ziehungskraft dürften auch die bildſchönen 5 Schweſtern Lorriſon aus
üben mit ihren vornehmen Darbietungen als elegantes engliſches Geſangs
und Tanz Enſemble Wirklich Eigenartiges und Schönes bieten auch die
vier Bozza Julianos in ihrem Original Akt mit neuen muſikaliſchen
Jnſtrumenten die ſie in künſtleriſcher Form handhaben Neue ſenſationelle
lebende Photographien bringt der American Bioscope von den vor

chronique scandaleuse fehlt nicht im Cirkusleben Cart
wright nimmt nicht theil daran er ſitzt abſeits mit Domingo
und dem Clown Jenkins und ſpielt Karten nächſt dem Reiten
iſt das Spiel ſein einziges Vergnügen vielleicht ſchon ſo etwas
wie Leidenſchaft

Zwei Tage ſpäter ſtand Füchschen gegen Abend vor der
Hausthür und blickte die Herrengaſſe entlang als es plötzlich
ſeinen Namen rufen hörte es ſah ſich um und gewahrte den
Nazi Er ſah blaß mager und recht heruntergekommen aus

Nazi rief das kleine Mädchen und es lag unverkennbar
etwas von freudiger Ueberraſchung in der Stimme Wo
kommſt Du her Jch habe Dich ſo lange lange nicht geſehen

wie geht s Dir
Na wie ſoll s gehen Füchschen Schlecht genug Bin

in der Fabrik geweſen der Vater und die Großmutter ſind
todt und ich bin nun auch ſchon lange krank geweſen

Aber Nazi warum biſt Du nicht zu uns gekommen
Nee Füchschen das hätte ich nie nich wieder gethan Du

weißt noch von damals her als Du ganz klein warſt
O das iſt ſchon viele Jahre her Nazi
Schad nicht Füchschen ich mag s doch nicht
Wo wohnſt Du Nazi
Bei der alten Timpe
Haſt Du s da gut

Das blaſſe Geſicht verzog ſich zu einem Grinſen
Gut Nee aber das is gleich Für unſer einen is s

überall gleich ſchlecht und gleich gut Bei Vater und Groß
mutter kriegte ich niſcht zu eſſen und Prügel dazu hier kriege
ich auch nicht viel aber keine Keile Nu geh ich aber weg
von hier ſetzte er mit einer gewiſſen Wichtigthuerei hinzu

Weg Wohin denn
Mit die Kunſtreiter in die weite Welt
Nazi

Monika ſchlug vor Erſtaunen die Hände zuſammen
Ja ja s iſt aber wahr beſtätigte er und nu muß ich

wieder weiter ich wollt Dir blos Adjes ſagen Füchschen

Nazi lieber Nazi
Sie ſprang die Stufen vor dem Hauſe hinab und gab ihm

die Hand
Adjes Füchschen Adjes
Adieu Nazi Adieu Adieu

Er machte ſich los und lief die Straße entlang und Füchs
chen ſah ihm nach ſo oft er ſich umdrehte nickten ſie einander
zu nun war er an der Ecke und dann war er verſchwunden
und die Kleine blickte mit großen weit geöffneten Augen in
die Ferne Da gewahrte ſie an der anderen Seite der Straße
Paul Renninger beider Blicke begegneten ſich und in den ſeinen
leuchtete es feindſelig auf als er jetzt nach dem Hauſe des
Sanitätsraths hinüber kam

Schämſt Du Dich nicht mit ſolch verlumptem Jungen auf
offener Straße zu ſprechen und ihm die Hand zu geben
fragte ehe vor Füchschen ſtehen bleibend

Nein
Jch werde es Tante Euphemia erzählen und ſie wird Dich

dafür ſtrafen wie Dir s gehört
Jemand anklagen iſt gering und vor ihrer Strafe fürchte

ich mich nicht ich habe nichts Unrechtes gethan Jch werde
dieſesmal aber gewiß nicht dazu ſchweigen ſondern dem Groß
papa ſagen wie alles gekommen entgegnete Monika mit
blitzenden Augen den Kopf hebend Dem Jüngling ſchoß das
Blut in die Wangen mit eiſernem Griff packte er Monika am
Handgelenk

Halsſtarriges abſcheuliches Geſchöpf ſtieß er hervor
wenn ich Macht über Dich hätte ich wollte Deinen Trotz

und Deine Widerſpenſtigkeit brechen

Laß mich los rief Monika außer ſich vor Schmerz und
Zorn ich haſſe Dich ich haſſe Dich

Er mußte es wohl ihrem Geſicht anſehen daß es ihr bitter
ernſt war mit dieſem Haß er ließ ihre Hand fahren und trat
Sia Schritt zurück die Röthe in ſeinem Antlitz wich jäher

äſſe

Du haßt mich das freut mich Füchslein freut mich von
Herzen ha ha hal

Damit ſchritt er an ihr vorüber ins Haus aber weder
Dame Euphemia noch der Sanitätsrath erfuhren etwas von
dem was ſich im Abendſonnenſchein vor der Hausthür zugetragen

Eine Stunde ſpäter fuhr Nazi Fröſchel in einem der grünen
Wagen die Landſtraße entlang Die beſſeren Mitglieder der
Geſellſchaft benutzten die Bahn und ließen auch ihre Pferde ſo
transportieren

Spätnachmittags Sonnenſchein leuchtete über der Gegend
Eingebettet zwiſchen den fichtenbewachſenen Bergen lag die
Stadt hie und da flog blauer Rauch zum abendlichen Himmel
empor Nazi Fröſchel wußte nichts von dem was man
Trennungsweh Vaterhaus und Elternliebe nennt Seine

Kinderjahre bis in die Jünglingszeit hinein waren nichts als
eine Kette von Hunger Mißachtung Schlägen und ſchlecht
bezahlter Arbeit ſollte es ihm ſchwer werden den Ort zu ver
laſſen wo er all dieſes Elend durchgekoſtet Jhn ſeſſelte ja
nicht eine liebe freundliche Erinnerung an die Heimath vor
ihm aber lag die Welt die unbekannte Welt Jn ihr meinte
er alles zu finden was er ſich aus ſeiner Armuth und Nied
rigkeit heraus am meiſten erſehnte Reichthum Gewinn
und damit Anſehen Jhre Gefahren ihre Abgründe kannte
er nicht und ſchlechter als in Güldenau meinte er könne es
ihm da draußen auch nicht gehen So ſah er ohne jegliche
wehmüthige Regung die letzten Häuſer vor ſeinen Blicken ent
ſchwinden und nur als er an Monika dachte wurde es ihm
weich ums Herz Das Füchschen war ja das einzige Weſen
was er auf ſeine Art lieb hatte Um 10 Uhr als ſchon
der Mond in ſtiller Klarheit am Himmel ſchwebte und das
Heer der Sternlein aufblitzte über dem ſtillen ſchönen Thü
ringer Land da ſuchte er wie ſeine Reiſegefährten das Lager
auf und ſchlummerte bald den feſten traumloſen Schlaf der
Kinder der Arbeit

Ein Heimathloſer mehr in der Welt
Fortſetzung folgt
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eführten Bildern begegnet namentlich das welches den Einzug des Kaiſers

in Poſen darſtellt erklärlichem Jntereſſe Brothers Terras zeigen ſich
in der akrobatiſchen Scene Auf der Promenade als außerordentlich ge
wandte und kräftige Turner und finden als ſolche auch die verdiente An
erkennung Die akrobatiſchen Komödianten Orenſes ſchließen die Vor
ſtellung in durchaus wirkungsvoller Weiſe Wir können einen Beſuch des
Walhalla Theaters nur beſtens empfehlen

Eine grauſige Blutthat hat ſich geſtern Abend wahrſcheinlich
zwiſchen 10 und 11 Uhr auf einem Acker am ſog Eierwege bei Wörmlitz
in der Nähe der Halleſchen Stadtflur abgeſpielt Der in Wörmlitz
ſtationierte Fußgendarm Huß iſt dort im Kampfe mit Wilddieben erſchoſſen

worden Der Beamte hat aber auch von ſeiner Schußwaffe Gebrauch
gemacht und mit dem Revolver 5 Schüſſe auf die Angreifer abgefeuert
und einen der letzteren durch einen Schuß in den Kopf nieder
geſtreckt Der getödtete Wilddieb iſt anſcheinend von ſeinen Genoſſen
bis zur Unkenntlichkeit verſtümmelt worden indem ihm das Geſicht
vollſtändig eingeſchlagen und ihm der Bart ſowie das Kopfhaar ausgeriſſen

worden iſt Auch die Leiche des Beamten zeigt Spuren von Ver
ſtümmelung Es hat ſich allem Anſcheine nach ein furchtbarer Kampf
abgeſpielt denn an der Stelle wo die Leichen aufgefunden wurden iſt
der Acker 20 m im Umkreiſe vollſtändig zertreten Ein Radfahrer ſah
heute Morgen gegen 4 Uhr die Leichen und erſtattete von dem ſchreck
lichen Funde ſofort Anzeige worauf die amtliche Unterſuchung ohne Zeit
verluſt eingeleitet wurde Die Mordſtelle welche in der Fortſetzung des
ſogenannten Eierweges nach der Halle Kaſſeler Bahn dicht an der Brücke
liegt iſt von der Gendarmerie ſtreng abgeſperrt Da ſich Wildiebe in letzter
Zeit wiederholt in dieſer Gegend bemerklich gemacht haben war dieſer
halb der Beamte ausgezogen um die Thäter dingfeſt zu machen
Gegen 12 Uhr traf das Gericht an der Mordſtelle ein die Unter
ſuchung wurde von den Herren Polizei Oberinſpektor Weydemann
und Kriminal Jnſpektor Buegler geleitet Auch der Landrath
v Kroſigk und der Gendarmerie Oberwachtmeiſter waren zugegen
Es wird erzählt daß der bis zur Unkenntlichkeit verſtümmelte Wilddieb
ein Feldhüter ſei doch wurde dieſem Gerüchte kein Glauben beigemeſſen
Der erſchoſſene Wilderer ſcheint vielmehr wenigſtens ſeiner Kleidung
nach zu urtheilen ein Steineträger zu ſein oder einen ähnlichen
Beruf zu haben Der Wilderer liegt auf derſelben Stelle wo er den
tödtlichen Schuß erhalten hat Der Beamte iſt ca 10 Meter von der
Mordſtelle gefallen Die Umgebung des ganzen Ackers iſt zertreten auch
zeigen ſich Blutſpuren auf der ganzen Strecke Die Kleidung des er
mordeten Gendarmen iſt theilweiſe aufgeriſſen das Säbelkoppel ab
geſchnallt und der Säbel im Graſe verſteckt worden Der Helm welcher
abſeits lag iſt vollſtändig mit Blut beſudelt Anſcheinend haben die Ver
brecher verſucht den ermordeten Beamten auf das Bahngeleiſe zu ſchleppen

Erwiſchter Taſchendieb Auf der Fahrt von Halle nach Pohen
thurm wurde im Eiſenbahnwagen einem Reiſenden das Portemonnaie
aus der Taſche geſtohlen der Dieb war aber beobachtet worden und ſollte
in Hohenthurm feſtgenommen werden Bevor der Zug dort vollſtändig
hielt ſprang der Lapgfinger aus dem Wagen und flüchtete Wer nun
laufen konnte betheiligte ſich an der Verfolgung des Spitzbuben und ſo
wurde derſelbe auch bald geſtellt und in das Amtsgefängniß in Hohen
thurm gebracht Der Raum gefiel dem Feſtgenommenen aber nicht und
da derſelbe einen beſonders ausgeprägten Freiheitsdrang beſitzt ſo riß er
einfach den zwiſchen zwei Zellen befindlichen Ofen ein kroch durch das
Loch und gelangte dadurch auf den Vorflur wo er mit einem Eiſenſtücke
des Ofens Steine von dem Schloßriegel der Eingangsthür ſprengte um
dann den Riegel zurückzuſchlagen Nun gelangte er ins Freie Kinder
hatten aber den Mann aus dem Gefängniß entfliehen ſehen und ſchlugen
Alarm Nun begann eine tolle Jagd die vorläufig nur dazu führte die
Spur des Flüchtigen nach Zöberitz zu finden von wo aus die Verfolgung
dann zu Wagen erfolgte was auch dazu führte den Dieb in Diemitz zu
ſaſſen Unter ſicherer Begleitung wurde der Dieb nun in das Halleſche
Polizeigefängniß gebracht Jedenfalls iſt der Erwiſchte der ſich Gutſchow
nennt einer der reiſenden Taſchendiebe die ſeit längerer Zeit die Bahn
höfe und Bahnzüge unſicher machen Es wird angenommen daß ein
zweiter Mann der in ſeiner Begleitung war und dem es in Hohenthurm
gelang in der Menge zu verſchwinden ſein Genoſſe geweſen iſt

Ein aufregendes Schauſpiel hatten geſtern die Reiſenden des
Schnellzuges der Morgens 7 Uhr 50 Min von Halle in der Richtung
nach Thüringen abfährt Derſelbe überholte kurz vor Naumburg eben
hinter der großen Saalebrücke auf dem hohen Damm befindlich ein voll
e
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ſtändig geſatteltes reiterloſes Kavallerie Pferd welches auf dem freien Gleiſe
in der Richtung nach Naumburg galoppierte Von daher kam wenige
hundert Meter weiter der fällige Perſonenzug dem Pferde entgegen Es
war nur noch zu konſtatieren daß dieſer Zug kurz darauf auf offener
32 hielt Ob ein Unfall ſtattgefunden konnte nicht mehr ermittelt

werden
Der Liebesroman eines 15 jährigen Grafen Wie bereits

wiederholt mitgetheilt hatte in Braunſchweig ein 15 jähriger Burſche als
er bei einem Betrugsverſuche abgefaßt worden war angegeben daß er der
15 jährige Graf Ernſt von Schwerin aus Zehlendorf bei Berlin ſei daß
er ſich in Halle wohin er von ſeiner Mutter geſchickt worden ſei in eine
Geigerin verliebt habe und dieſer nach Braunſchweig gefolgt ſei Die
ganzen Angaben des Schwindlers über ſeine Perſonalien waren erlogen
Derſelbe hatte aber ſeine Rolle ſo gut geſpielt namentlich auch ſo genaue
Kenntniß der gräflichen Fa milienverhältniſſe gezeigt daß man ihm auch
bei ſeiner richterlichen Vernehmung vor dem Amtsgerichte in Braunſchweig
vollen Glauben ſchenkte und ihn nach Feſtſtellung ſeiner erlogenen Per
ſonalien auf freien Fuß ſetzte Der Schwindler iſt nun von der hieſigen
Kriminalpolizei wieder feſtgenommen Bei ſeiner Vernehmung wurde der

Herr Graf welcher anfänglich hartnäckig zu leugnen ſuchte zu einem
vollen Geſtändniſſe gebracht Es handelt ſich um einen entlaufenen Hand
lungslehrling aus Zehlendorf der die Mittel zu ſeiner Verqnügungsreiſe
ſich verſchaffte indem er einem Apotheker in Friedenau 1000 Mk ſtahl

Diebſtähle Geſtern in den ſpäteren Abendſtunden iſt die auf dem
Roßplatze ſtehende Verkaufsbude des Gärtners Bräter erbrochen ob
Sachen daraus geſtohlen ſind konnte noch nicht feſtgeſtellt werden
Während der Nacht iſt aus der Küche des Theaterreſtaurants die Kaſſe
mit annähernd 90 Mk Jnhalt entwendet Herr Reſtaurateur Meißner
hat verdächtiges Geräuſch gehört der Sache aber zunächſt keine Beachtung
geſchenkt Als er dann Nachforſchungen anſtellte war es bereits zu ſpät

Ueberfahren Geſtern Nachmittag gegen 25 Uhr fuhr der
Maurerlehrling Franz Zauſch aus Döllnitz mit einem Handwagen
welcher mit ca 4 Centner Cement beladen war auf den Schienen der
Stadtbahn die ziemlich abſchüſſige Thalamtſtraße entlang Der Wagen
kam derart ins Rollen daß es dem Führer nicht möglich war ihn zu
halten Er kam dabei zu Falle und wurde überfahren Da er über
Schmerzen im linken Unterſchenkel klagte wurde er von einem ſeiner
Arbeitskollegen mit der Straßenbahn nach der Klinik gebracht

Verunglückt In vergangener Nacht gegen 1 Uhr wurde in der
Trothaerſtraße ein führerloſes Geſchirr der Günther ſchen Brauerei auf
gehalten Die benachrichtigte Firma ließ das Geſchirr abholen Wie ſich
herausſtellte ik der Geſchirrführer Krauß auf der Chauſſee bei Morl von
ſeinem Wagen überfahren worden zum Glück ſoll der Mann aber bedenk
liche Verletzungen nicht erlitten haben

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten
Telegramme und letzte RNachriuhten

München 17 September Wolff s Bur Der Profeſſor für
Rechtskunde an hieſiger Univerſität Conrad v Maurer iſt im Alter
von 80 Jahren geſtorben

Wien 17 September Wolff s Bur Aus Sasvar wird ge
meldet Nach dem Souper im Manöverzelte verabſchiedete ſich der
deutſche Kronprinz aufs herzlichſte vom Chef des Generalſtabes Frei
herrn v Beck den Miniſtern Generalen und ſodann vor dem Zelte von
ſämmtlichen Herren des Hauptquartiers Abends 8 Uhr reiſte Kronprinz

Wilhelm mit Gefolge von hier ab Kaiſer Franz Joſef begleitete mit
den Erzherzogen Franz Ferdinand und Rainer den Kronprinzen zum
Bahnhofe wo die Spitzen der Behörden verſammelt waren Kronprinz
Wilhelm reichte den Erzherzogen und dem Ober und Vicegeſpan die
Hand und ſchritt dann in Begleitung des Kaiſers zum Wagen Dort
angelangt ſalutierte der Kronprinz und küßte dem Monarchen die
Hand Der Kaiſer küßte den Kronprinzen auf beide Wangen und
wünſchte ihm eine glückliche Reiſe Unter brauſenden Eljenrufen beſtieg

ſodann der Kronprinz mit Gefolge den Wagen wo er ſo lange der Zug
ſichtbar war ſalutierend am Fenſter ſtand

Wier 17 September Melp des Kl Die vorgeſtern von
dem franzöſiſchen Marineminiſter Pelletan in Biſerta gehaltene Rede
findet ſeitens der hieſigen Preſſe eine höchſt abfällige Beurtheilung
Die N Fr Pr nennt die Rede noch ungeſchickter und taktloſer als
die welche er in Ajaccio gehalten Pelletan ſcheine noch immer nicht zu
wiſſen daß er heute verantwortlicher Miniſter ſei und nicht nur

18 September Seike 3
Europa und der ganzen Welt und nicht nur vor den Wählern von
Marſeille eine Rede halte
die Stellung des geſammten Kabinets arg geſährdet

Pelletan habe nicht nur ſeine ſondern auch

Odeſſa 17 September Wolff s Bur In der Zeit vom 11 bis
13 September ſind hier wieder 6 peſtverdächtige Fälle vorgekommen

Vom 10 Juni bis heute ſind 24 derartige Fälle feſtgeſtellt worden von
denen 6 tödtlich verliefen

Newyork 17 September Laff Bur Der norddeutſche Aoyd
dampfer Kronprinz Wilhelm hat auf ſeiner letzten Reiſe wieder
einen neuen Ocean Rekord geſchaffen indem er die Strecke zwiſchen
Cherbourg und Newyork in 5 Tagen 11 Stunden und 57 Min zurück
legte ſomit eine Durchſchnittsgeſchwindigkeit von 23,9 Knoten in der
Stunde erreichte

Pelletan ſchwatzt weiter
Paris 17 September Wolff s Bur Liberts ſagt daß die

ungeſtüme Beredtſamkeit Pelletans die Zuhörer ſehr überraſcht
habe Pelletan verdiene mit Recht den Beinamen Bombardon
Français beſpricht die Rede welche Pelletan in Ajaccio gehalten hat

ſehr abfällig und meint Pelletan ſollte doch wiſſen daß es einem Miniſter
nicht zukomme ſeinen plötzlichen Eingebungen auf der Rednertribüne bei
Banketten zu gehorchen Journal des Débats veröffentlicht weder die
Rede Pelletans noch beſpricht es dieſelbe

Paris 17 September Wolff s Bur Dem Temps pufolge
bemerkte Marineminiſter Pelletan am Schluſſe ſeiner in Biſerta ge
haltenen Rede daß die Fragen welche die vorhergehenden Redner geſtellt

hätten ihn in große Gefahr geſtürzt hätten Er ſei noch nicht daran
gewöhnt Miniſter zu ſein und fürchte über Dinge zu ſprechen welche
ausſchließlich den Miniſter des Aeußeren angehen Man ſei aber unter
Freunden wenn ihm ſeine Zuhörer verſprächen nichts darüber zu ſagen
dann geſtehe er ihnen daß er in vielen Punkten ihre Meinung theile

Paris 17 September Wolff s Bur Nach Meldungen mehrerer
nationaliſtiſcher Blätter hat der italieniſche Botſchafter bei dem
Miniſter des Aeußern Delcaſſé Schritte wegen der Reden
Pelletans unternommen Der Miniſterpräſident Combes hat daraufhin
dem Marineminiſter Pelletan ſcharfe Vorſtellungen wegen ſeiner
Rede in Ajaccio gemacht

Biſerta 17 September Wolff s Bur Bei einem Bankett im
republikaniſchen Club hielt der Marineminiſter Pelletan eine Rede
in welcher er ausführte er ſpreche nicht gern über Politik na na die
Red man lege ihm Worte in den Mund die er nicht geſprochen habe
So habe er auf Korſika von Jtalien geſprochen und man habe ihm ein
aggreſſive Haltung gegen Italien zugeſchrieben obwohl er einer der
größten Freunde Jtaliens in Frankreich ſei Alsdann ſprach der
Miniſter über innere Angelegenheiten

London 17 September Laff Bur Die Blätter beſprechen die
Reden des franzöſiſchen Marineminiſters Pelletan mit nachſichtiger
Heiterkeit Sie bezeichnen ſeine Bankettreden als nichtigen Schwulſt
Man habe es hier nur mit Blähungen einer rhetoriſchen Maßloſigkeit zu
thun für die der Miniſter nicht verantwortlich iſt Die Blätter ſind der An
ſicht daß es unbeſonnen ſei befreundete Mächte zu beleidigen
und man dürfe die Reden nicht unbeachtet hingehen laſſen Die Haltung
der Berliner Preſſe findet allgemeine Billigung Daily Telegraph ſagt
Pelletan leide an Jnfluenza Times und Sun ſagen Pelletan s
Ausfälle könnten bei ernſthaften Politikern höchſtens Spott
erregen ſeine Albernheiten ſeien zu grob als daß ſie die internationalen
Beziehungen ſchädigen könnten
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